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Ueberfchwemmt. 
Julien Jll» 4. Juni 

Hier herrscht zur Zeit die größte 
Uebersclnoemrn1nm, von welcher diese 
Umgegend ie heimgesucht wurde. Die 
niedrig gelegenen Stadttheile stehen 
sämmtlich unter Wasser nnd es geht 
das Gerücht, daß bereit-:- mehre-respek- 
sonen in den Flntlien umgekommen 
seien Die Polizei inill wkisen, dass 
Eddie.. M cGoverT Uizzie McGean nnd 
ein kleine-I Mädchen niit dem Z: inn 

men Kennedy erkranken ieien. Meli- 
rere Familien entgingen mit knavper 
Noth dein Untergange Viele winden 
von der Bolini mittelst nähnen geret- 
tet. Eine Tilnznhisg äniei nnd andere 
Mehiinlichkeiten find weqneiiinnsmmt 
worden Jefierions nnd andere Ge- 
i(hiift5-Etmi:en iteiien nan Waffe 
wodurch de«»cntender mater-since Ethi- 
den verirri.!cht wird Tie Straßen- 
bnhniknien sind bsttiiddtl td nesckiidigt 
worden nsid den-. V etri eis- ninii nun-. 
abgesehen wirken Sämmtliche Ei- 
senbahn-»Um find an der Wein-Fahrt 
verhindert da disk Wasser iibsr zwei 
Fier how die Welsise bedeckt Die elef 
triiche Dahn no idien hier nnd Chic » 

no ist an mehreren Stellen unterwa- 

ictken Ter Sickmn nnd de-· Intona- 
finiz sind iniolae deirs anhaltenden R 

gen-J ans ihren U ern getreten nnd in 
vielen Wohnuan en iteist dass Ihn-« eri ! 

den unteren Stockineiken bis- zn drei 
miß hoch 

Der Bürgermeister Bari hat eine 
Extra Stadtrathgsitzung einberufen, 
in weicher Mittel und Wege znr Lin 
derung der Noth unter den Lodaasss 

lesen beratlien werden sollen. Der an- 

gerichtete Schaden ist größer als man 

anfänglich annahm. Dutzende von Fa- 
milien wurden aus ihren Wohnungen 
vertrieben uitd sind obdachlos und 

nothleidend. Man schätzt den materiel- 
len Schaden aus etwa 8100,000, Fa- 
briken und Verlaufs-laden sind in 
vielen Stadttheilen überschwemmt Jni 
vielen Straßen wurde das Pslasteri 
weggeschwemmt. Ein Theil des· 
Staats Zuchhauses steht ebenfalls- 
unter Wasser. 

Wir b e l st u r m. 

Plain-illa Wis» 4. Juni. 
Die 16 Meilen siidtvesilich von hier 

belegene Ortschaft Louisburg wurde 
von einem Wirbelsturm erfaßt, der 

großen Schaden verursachte Scheu- 
nen, Ställe und andere Gebänlichteiten 
wurden zerstört, Bäume entwurzelt 
nnd niedergerissern Ein wohlbabender 
Farmer Namens Edward Ward, der 

soeben mit seinem Fuhrwerk im Hof- 
raum angelangt war und im Begrifi 
stand, die Pferde auszuspannen, wurde 
von einem schweren Stück Holz getros- 
sen, welches sich von seiner vollständig 
demolirten Scheune los-gerissen hatte. 
Dem Aermsien war der Schädel gebro- 
chen und er blieb todt auf der Stellt 
liegen. Das Getreide wurde von 

schweren Regengüssen beträchtlich ge: 
schädigt nnd es heißt, daß auf manchen 
Feldern die Etnteanssichten vollständig 
zerstört sind. Jn Jamestown wurde 
das Wohnhaus der Familie Sisson 
zerstört. 
Präsident Barrows todt. 

Oberlin, O» 4. Juni. 
Der Präsident des hiesigen College, 

John Hean Baner ist nach neun- 

monatlichem Leiden der Lungenent- 
zündung erleg!n. Der Dahingeschie- 
dene wurde im Jahre 1847 geboren 
und erhielt seine Vorbildung im Oli- 
vet - College. Seine theologischen 
Studien machte er im Male-. Anda- 
ver- und Union Seminar. Jm 
Jahre 1881 wurde er zum Pastor 
der Ersten Presbyterianer Gemeinde 
in Chicago berufen, welche er 15 Jah- 
re bediente. Er war der Organisator 
des religiösen Weltcongresses, der im 
Jahre 1898 in Chicago tagte. 

Jrn Jahre 1896 wurde er von den 
Trustees des Oberlin’er College zum 
Präsidenten jener Lehranstalt erwählt. 

Was Goldberger sagt. 
New York, 4. Juni· 

Der Geheimratti Goldberger von 
Berlin rüstet sich nach einem längeren 
Aufenthalt in Amerika soeben zurAbi 
reise nach Europa Er sagte in einer 
Unterredung: »Die Eindrücke, welche 
ich aus meiner Reise vom atlantischen 
nach dem stillen Meere in den sämmt- 
lichen größeren Fabrikitiidten und Jn- 
dustriecentren erhalten habe, sind 
überwältigend. Ueber-all begegnete ich 
der riesigen Kraftiülle der Nation. 
Krisen werden jedoch auch hier eintre- 
ten gerade wie in den älteren 
Halm-stinken Die zahlreichen Un- 

ternelrptungem welche oft nur auf ei- 
cheu Finanzdasis ruhen, die 

Nacht Einzelnen in der Handha 
derartiger U niernehnmngen und 

die Weit-erfrage- in ihrer wirthschasv 
M nd vielleicht auch in ihrer ge- Meer W führen Gefah- 

; Its-IN sich dir dä- wrtbschaitlichen 

Wesn ieder der- ; 
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ein Land den WANT-i Fälsch- 
tateni Der Zeiss-Insel gehört 
Deuthlagd und den Ber. Staaten 
Keine diefet beiden Nationen sollte es 
verlusåsw die niedere Weder zu ame- 

täanixrken oder zu germmiifiren Die 
Vertreter dee Handels nnd der Indu- 
strieen dieser beiden Länder sollten sich 
näher treten und von einander lernen 
was heutzutage leicht zu bewerkftellis 
gen ift da der Begriff der räumlichen 
Trennung immer mehr Wnda Dies 
wird dadurch.gelingen. daß die Vertre- 
tet diefer Intereser auf beiden Zeiten 
des cheans die Herstellunass undHans 
iselsmetlxoden des andern Landes ei- 
ner genauen Prüfung unterziehen und 
so weit als sich dies thun läßt. in ib- 
rem Lande der-werthen Jede der bek- 
den Nationen zeichnet fich auf gewis- 
fen Gebieten aus« Sie hier auf ver- 

schiedenen wir auf anderen. Jch bin 
feft überzeugt daß die deutschen und 

amerikanischen Intereser sich nicht m 

bekämpfen brauchen. sondern in schö- 
ner Harmonie zufammenwirken kön- 
nen.« 

Schmutzigc Wächr. 
Lansina, Mich» »t. Juni. 

Jn dem Tisciplinar Verfahren ge- 
« 

gen den Rechts- Anwalt E. S Roon 
aus Kalamaina der in die Miliiär 
tuchö- Schwindelcien vermittelt feinl und deshalb für immer von der An- 
waltebarre ausgeschlossen werden foll, 
bekundeie der frühere Generalquartiers 
meister der Nationalaarde von Michi- 
gan, General W. L. White, daß Herr 
Eli R. Sutton aus Detroit, Reacnt 
der Staats Universität, gleichfalls 
feine Finger mit im Spiele gehabt da- 
be. Sution war in der Sache schon 
früher formell angeilagt gewesen, aber 
im Kreisgericht des Ceunty Jnaham 
durch 12 Ecichcvorcne freigesprochen 
worden. Blute erzählte jetzt auf dem 

Zeugenftande, den er als Staate-kenne 
befchritt,daß et den aufSntton entfalle-« 
nen Theil des Profits aus dem anfan- 

«bekenHandel an denselben weiter-gezahlt 
habe. Auch White fteht in der Miti- 
Ucokss Ach-Zum dass-C hss d-- KIND-is 

um großeSummen gebracht worden it- 
nicht maiellos da vielmehr bekannte sr 

i sich seiner Zeit des Betrags schuldi1, 
wurde aber durch den Gouv-erneut 
Pingree begnadigt 

Sutton hat, wie White anging-te 
der singirten »Jllinois Subply Eo.« 
als Mitglied angehört Sie war es, 
welche die den Staat Michigan fchnrer 
schädigenden Manivulationen Dor- 

nahtn. Außer ihm (White) und Im 
ton zählten zur ,,Jllinoi5 Supplh Go. 
noch der sriihere Inst-eitelm General 
Arthur F· Marsh und die Hendersonx 
Ames Co. in Kalamozoa 

Die Zeugenaustagen White’s welche 
unter Eid abgegeben wurden, erregten 
im Gerichtiaale gewaltige Seniation. 

D e r S t r e i t. 
Wille-Idaer Pa., 4. Juni- 

Jn der Gegend der Wyoming«er 
Gruben herrschen. sosern der Streit 
der Maschinitten, Heizer und Pum- 
penleute in Betracht kommt, die bis- 
herigen Zustände vor. Jn sämmtlichen 
Gruben dieser Umgegend herrscht 
Ruhe und Frieden. Die Minenbesitzer 
halten ihre Pumpen in Thätigteit und 

schützen die Gruben gegen Ueberslu- 
thung. Die Streiter hatten die Ge- 
nugthuung, daß eine weitere Anzahl 
der erwähnten Angestellten austrat· 
Einige Minenbesitzer sollen mit der 
ihnen zur Veriiims"- t"teltenden Mann- 
schaft kaum im Stande sein, die 
Pumpen in Thätigieit zu halten und 
werden sich« falls noch mehr Leute die 
Arbeit niederlegen, genöthigt sehen, 
das Pumpen einzustellen 

DieWahl in Oregon. 
Portland, Ore» 4. Juni. 

Obwohl die 33 Cornites dieses 
Staates bis aus sechs bereits theilweise 
Berichte über das Wahlresultat einge- 
sandt haben, so sind die Nachrichten 
doch noch ziemlich liickenhast. Nach 
den bisherigen Berichten hat der de- 
knorrammc Uouoermsurechnoioo:1 

George E. Chambcrlain in den er- 

wähnten Wahlhozirken eine Mrhrhcit 
von 1,,150 Stimmen. Charrsbisrlain 
is: in fast sämmtlichen Couniies dess 
Staates den übrigen Kandidaten fixi- 
nes Wahlzettels voraus. Man nimmt 
an, daß die für ihn abgegebene Stim- 
menmehrheit 2,500 erreichen wird. 
Die tepublitanischen Kandidaten wer- 
den mit Ausnahme des Gouverneurs- 
Kandidaten eine Stimmcnknehrheit 
von naher 10,000 erhalten. Damit 
wird dann die Wahl des Repuhlitanets 
Joseph Simon zum Bundessenator ge- 
sichert sein. 
Aus derBundeshauptftadt. 

Washington. 4. Juni. 
Das Haiidscsomite für zwischen- 

siaatlichen und auswärtigen Handel 
hat mit 7 gegen 4 Stimmen beschlos- 
sen, die Recken-Vorlage welche auf die 
Einführung eines Handels-Departe- 
ments abzilslt, zu erwägen und darü- 
ber zu berichten. 

Das Flottein -Departement hat an- 

geordnet, daß der Kreuzer »Bevol- 
lyn« der wahrscheinlich bei der Ueber- 
führung der Leiche des britifchen Vot- 
schäfteri Lord Haucefvte nach Eng- 
land verwendet werden wiev, bis zum 
B. d. M. reisefertig sein foll. 

Unwetter. 
Lä Greise Wis, 4. Juni. 

Ungeachtet der Gerächte daß die an 
der Brustkasten-Bahn unweit hierse 
ene kleine Drischsft De Sein ve EIW wiss-sum sei- unierhä 

Mk 

dieselbe M Wer leis-MS 
Bettes-r mit der itbrtqen Zelt m l 
Ieieife der erwähnten III- Lesers 
H neå an ihrer Stesvr. Die se 
pbvnbriibte sind jedoch sämmtliä n 

dergerissern denn die Oktstkst IVM 
den einein furchtbaren Unwetter heb 
gesucht, welche MS in Sack-sie v 
Unheil einrichte-te so daß der Eise 
dehnt-erlebe zum Theil darniedetlieq 
Vetters und Ernteberich 

Washington 4. — ni. 
Die wöchentliche zusammen su- 

dee Wetter- Bureaus enthält folgen 
Angaben: 

Die mit dem 2. Juni nbschließen 
Woche war unnatürltch kühl, besonde 
im unteren Missouri-, Central Missi 
ftppi- und Ohio-Thal, sowie auch ( 

der atlantischen Küste nördlich von d 
Carolina’s. Vorn 27. bis zum 2 
kamen in der Seegegend, im Ohiotbc 
in Tennessee und im westlichen Ihn 
North Carolina’s heftige Nachter 
vor, die auch in gewissen Gegenden d 
mittelatlantiscben Staaten und inNe 
England dorberrsckxten 

Jn fast sämmtlichen östlich rorn Fe 
sengebirge gelegenen Gegenden wur 
das Wachsthum der Saaten durch ! 
kühle Witterung verhindert. Jn Otl 
doma, Kansas, Missouri und Aria- 
sns Ivnrdin Farinarbeiten durch hä« E fige Regengüsse gestört. An der Kü« 

T des Ställen Meers siel die erste Hält 
! der Woche günstig aus, rann stellte st 

aber taltes von Nachtfrösten begleitet 
Wetter ein, besonders in den östlickp 
Gegenden Washington«s und Or 
gon’s. 

Maig hat im ganzen »Corn«-Gii 
tel nur langsame Fortschritte gemach 
und bat im Obiotbal und in der Se 
gegan von Nachtfrösten gelitten. J 
unteren Missouri Thal bedürfen d 

Maigfelder derBearbeitung, derWärn 
und des 30nnenscheins. Dagegen sit 
die Wachetbumxibedingungen in Jow 

Ziebmsta und Illinois bedeutend be 
er. 

Jtn Missouri- und oberen Missi 
sipvi - Thal, sowie in manchen Gegel 
den des Ohio-Thais hat der Winte 
weizen gute Fortschritte gemacht. Das 
felbe gilt von Nebraska und der ob 
ren Seegegend. Jn Kansas werde 
Klagen über Rost geführt; ebenfal 
in Oklahoma und Missouri. J 
Tean ift die Ernte nahezu beende 
dagegen wurden in Otlahoma d 
Arbeiten durch Regen verhindert. A 
der Küste des Stillen Meeres, befoi 
ders in Californien fängt das Getreil 
an zu reifen. Jn den mittleren atlai 
tischen Staaten, irn Obivthal, lotv 
in den öftlichen Golfftaaten und de 

fiidlichen atlantischen Staaten sind d 
Aussichten einer guten Hafer - Ern 
nicht die besten. Dagegen steht die 
Getreide im oberen Missouri- un 

Mississippi- Thal, sowie in der Sei 
gegend gut. 

Das Wachsthum der Baumon 
pflanze ift in faft allen öftlichen un 

centralgelegenen Theilen des Bann 
wollgiirtels durch die tiihlen Niich 
erheblich gestört worden. Am wenix 
ften Klage wird über diesen Uebelftan 
in den Carolincks geführt. Jn Tera 
herrschten günstige Witterungsoerhölr 
nisse und die Baumivollernte veripricl 
ausgezeichnet zu werden. Allein i 
Oklahoma und Arkansas leiden d 
Baumwollfelder infolge gestörterBeat 
beitung. 

Das Verpslanzen des Tabals it 
Ohiothal und in den mittleren atlan 
tifchen Staaten macht guteFortfchritt 
Jn Kentucky herrscht Mangel anPflan 
zen, die von Jnfetten viel gelitten he- 
ben. Dasselbe gilt von Virginien un 
Nord-Carolina Im lebteren Staat 
herrscht außerdem Dürre. 

Jm nördlichen Theile der mittlere 
atlantilchen Staaten hat der am25 
Mai eingetretene Frost wahrscheinlie 
den Obstbiiumen viel Schaden zuge 
fügt. s. 

E i n g e tv e i h t. 
Galesburg, Jll» 4. Juni. 

Das hiesige Bibliothetsgebiiudr. z 
dessen Miit-scientes Andre-as Ein-ums 

söODm beitrug ,wurd(- mit angemcs 
sent-n Feierlichteiten seiner Besftini 
mung übergeben Dir Feftrede hie-l 
Georgc R. Poet von Chicago· Ti 
Herstellung des Gebäudes erfordert 
einen Koftcnaufwand von 880,000. 

Schreiner streiten. 
Quincy, Jll» 4. Juni. 

Sämmtliche der Gewerkschaft ange 
hörenden Bauichrcimsr legten hier di 
Arbeit nieder. Die Leute verlanget 
eine Lohnerhöhung von 5 Cents di 
Stunde· Seit drei Wochen schon steh-i 
sie rnit den Bauunternehmern fas 
fortwährend in Unterhandlung. Di 
Unternehmer haben schließlich di 
Forderung der Gewerlschaft zurück e 

wiesen. Etwa 300 Schreiner find In 
folge dessen arbeitslos. 

Pastor Roehm todt. 

Galvestom Tex» 4. Juni. 
In seinem 80. Lebensjahr ist hie 

der Paitor der Ersten evangelisch 
lutherischen Gemeinde von Galoeston 
J. E. Rahm, gestorben. Der Veretpig 
te wirkte seit 51 Jahren an dieser Ge 
minde. Sein Tod wurde durch eine1 
Ost-schlug betbetgeiühtd 

Staatzconoent 
Jndianapolis, Jud-, 4· Juni- 

smn demokratischen Staatseonvent 
der hier in diesen Tagen eröffnet wird 
find bereits eine Anzahl Delegatei 
eingetroffen. Wahrscheinlich tot-l 
Shmnan O&#39;srien vom Staats-Gen 
tralautsehuß zum temporären Vor 
site- ertviihlst werden. 
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Ot. Di. Daistoth welcher lich durch- 
grilndliches Studium sowohl tm Jn: als 

s« auch Im Auslande telche Renmmlie als Au- 
gcmmk erworben hat nnd dem eme langjäh- » 

kxqe tftjahtlm iuk Seite stehl, empfiehlt sich 
den deutschen , amllten unwan und Um- 
gegens. 
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-s. it Moll- cntes, Tisqu s- ti« s. Matt s cui-eß, In M 

sto. I. tägl« »Aus .......... »Im-City 
:- l. tYl ,Oln ., .......... 6:00 Ists 

so.15. unt-ein .. QYUDO 
sp-. is· III-gen 7:wers. 

sto. 15 nnd sc lauten nict Somit-ins 
No. ( bitt Anschan in Icitsieldiüt Punkte 

m oee Kansas city it Onisbc Ri. Stuhl- 
vei en allen Zügen. Tickets and Gepäcks 
Jes ederung nach allen Punkten bei Vet. 
Pmitten iind Gan-ihm 

W. d. Lords Miene 

si- poks has-. 

finieieiiikeit Sie sich iüt das Vig Hain 
Bann in Rnoiiiiiiw 

issz iii eine ieiche aber noch unentwickelte 
Gegend iin nett-westlichen Wyoming US 
bietet wundervolle iGeleqenbeiten für kleine 
Ranchig entlang giiten Flüssen in Thälerii 
geleiten init einei Million Acker Regierungs 
inno otteii iiii Venedeliing iiittei den Vei- 
Zinaieii Litndgeiishcn 

sie Vutliiigtoii Koiite hat soeben ein 

Banmblet vciöijeiitiichi, iii dein das Fig 
lHorn Bann beschrieben with. Es iii illiiitriisi 
nnd ciiilnilt eiiie nimmte Unite- lid be- 
schieibt die Lage deii Landes« die Uiqeiischak 
teii des Bodens-si, Produkte, lsiiraggicihigteih 
Bewaijeinng und Copoeliiiiitäteii." 

Heini es Euch iiitei-ci"sitt, dann ift es bei: 
»in Jhi laiit Mich eine liimie schicken. Cis 
leitet nichts-. J. fi i« an c is, 

53331 Weit «l’-nii. Ageiii, Liiiciha, Hieb. 

cASTORlA 
tät säaglingo und Kinder-. 

vie sons« Die Ihr lmmer Getauft Habt 

Unwesen W 
Mein-Mit beleuchten Speise- 

wessen-. 
su- nenen Speisen-nagen ans dem Lock 

inni- !«tttttted" beben je 10 Tische nnt Ett- 
tonnt sitt M) Petjonetk 

Ite Ttsche. welche not qtotten breiten 
Spiegelfenftekn stehen, nnd vstzmt mit Fa: 
ren, blühenden Pftattiett, seinem Yettten 
eng. gutem Poetellcttu nisogezetetmctett, ge- 
chttsietten Wxäierth sttbctnen Bett-Gen nnd 

etekttttchen Landelabetn 
Tit-set beritbcnte Zug kommt ntt tn Salt 

Lake sitty 12 Stunden ist«-her wie alle setcxe 
Kontutteneen und in San Franctsco M 
Stunden 

Wenn Ste beabnchttqen nach ttgend einem 

wenhchen knickt us retten dte Un- ott Laune 
oneun Ihnen den hdchnen de tm Vc 
qnemltchkett und des Lnttw ohne vim es- et: 
mag etuo tostet nnd ausserdem eine große 
tstspmntjs an Zeit und Nur-lagen 

Nähn- Angknnit etthetlt ent« V klangen 
nnt gthtcm Vetqnü en. 

W. ro titsc, Agent 

oszgsvoxsi4. 
feist at- Dsc sont-Oe ins terrixsksbatsutt Mk 
Utmti 

segss M 

sTlllIZ BREWIM chP 
froher III Uslils IIEIIIM lsscclsflcsh 

fqukkpfcctiltkkil Faß und Flaschenbtcro 
zx « —-7-;-sss- i-, Alter, Reinheit, Kraft 

: « 

« 

» 
HF s-— W istunier Wahtspruch; 

Kraft, Gesundheit Muth- 
giebt unser Bier; 

In jedem Pause sollte es sein. 

storz Brewing company 0maha, Neb. 
Steuers Bros» Lokalagcntcn für Grund Island, Nebraska. 
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Ä o You Mak· ug Money ? 
list-Es s- chomce to Mexico Moto. 

You ocu work for as und make a better sah-ty- thsu tm other man in your oouuty. Wo are 

eng-ging spooiul tepkesoututivos in evory oouuty iu tho mit-ed Statt-S, do handle out two graut 
igenascht-is Wo must have getänd, widosuvulco mou und vomou at ouoo und sko williug to pay 
good money tot good poop10. Our tomoåios m without otcoptiom the book-sollen- on tlio mai-— 
kot. You soll them ou O positivo sum-num- 

Tho Nu- Its-«- 
Putillstsatl tleAh Idan cui-t- 

HL asms »Es-»W- 
ususst sa- hns-u Wiss-»m- PIOIMM l- Wus« 
ji«-los W unwert-nasche »Um W «- 

Mästmmqsnm ten-. Iswa HMIDMUDWII 
holst Dclayo send It ouoe und make tho Speck-l A voy tot your ten-iwa. Portu- to Itsqu Ltoo ou request-. Samplo NorvosYit postpcjd tot- 20 stunk-· « 

I- 

Uodom Remedy compuny. lieu-ones llllnols. « 

. Wo »Je-· to Komm-s Mume Dank m- ko o» ri»»-c1«-"k,«-c». E IT 
- MICHAEka"—"-T?5."«·T«-!k·z"-kaZWE- « 

: "- 
« Isl- 


